
Wenn Sie sich an unserer Initiative „SymPaten“

beteiligen möchten oder weitere Informationen

benötigen, melden Sie sich bitte bei einem der

Träger oder unter der Email-Adresse „sympaten

@bistum-mainz.de“. Sie werden dann zum

„Start“ an einem Samstagnachmittag eingeladen

und über den Verlauf der Initiative informiert.

Dort können Sie auch Ihre Fragen stellen und

Anregungen geben.

Selbstverständlich bereiten wir Sie an diesem

Nachmittag auch auf Ihre Aufgabe vor, indem

wir wichtige Informationen und Ansprechpart-

ner/innen vorstellen. An den fünf bis sechs

Austauschtreffen während des Jahres erhalten

Sie weitere Unterstützung.

Nach dem Start werden wir den Kontakt zu

„Ihrem“ Jugendlichen herstellen, sodass die Pa-

tenschaft mit dem persönlichen Kennenlernen

beginnen kann.

Sympaten sind Menschen, die bereit sind den

Weg Jugendlicher im Übergang zwischen Schule

und Arbeit bzw. Ausbildung mit zu gehen.

In einem Zeitraum von 9 bis 12 Monaten werden

Jugendliche durch die ehrenamtlichen SymPaten

ca. zwei Stunden alle 14 Tage begleitet.

Dabei handelt es sich um Jugendliche, die aus

den unterschiedlichsten Gründen keine Arbeits-

oder Ausbildungsstelle finden.

SymPaten haben Interesse am Leben junger

Menschen und sind bereit auch Einblicke in

ihren eigenen Alltag zu gewähren. So sind sie 

als „Mittler“ zwischen den Generationen ein

positives Vorbild.

Hier verbringen erwachsene Ehrenamtliche

Zeit mit Jugendlichen, SymPaten geben ihr

Wissen und ihre Erfahrung weiter.

SymPaten betreuen jeweils einen Jugendlichen

alleine, tauschen sich aber an 5-6 Abenden im

Verlauf der Aktion untereinander aus. Für be-

sonders knifflige Fragen und Situationen stehen

außerdem Fachleute als Unterstützung zur

Verfügung.

Jeder Pate betreut „seinen“ Jugendlichen ganz

nach seiner Erfahrung und dessen Bedürfnissen.

Folgende Aufgaben könnten dabei übernommen

werden:

� Unterstützung im schulischen Bereich, durch

Nachhilfe, z.B. vor Klassenarbeiten

� Motivation seine Zukunft selbst in die Hand 

zu nehmen

� Begleitung bei der Suche nach einem Prakti-

kums- oder Ausbildungsplatz

� Hilfe bei der Erstellung der Bewerbungs-

unterlagen

� Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

� Hilfestellung beim Erledigen von Formalitäten,

die mit der Berufsausbildung zusammenhängen

� Unterstützung in der ersten Zeit der Ausbildung

� Als Mittler zwischen Ausbildungsbetrieb 

und Jugendlichem

Sympaten

Aufgabenfelder
Wegbegleiter/innen für Jugendliche

Wenn Sie ja sagen …

Unterstützung erhalten Sie durch die Träger

der Aktion, hier arbeiten Menschen, die sich mit

dem Themenfeld auskennen. In den jeweiligen

Büros können Bewerbungsunterlagen oder

Kopien erstellt werden.

Sollten sie selbst Kosten haben, werden Ihnen

diese selbstverständlich ersetzt.

Unterstützung



Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass die Lage

auf dem Arbeitsmarkt schon länger schwierig ist

und an die Bewerber immer höhere Anforderun-

gen gestellt werden. Umso mehr Unterstützung

brauchen diejenigen, die ganz am Anfang stehen.

Deshalb fand ich die Idee der Ausbildungslotsen-

Aktion spitze.

Zuerst war ich etwas unsicher ob ich „meinen

Jugendlichen“ wirklich erfolgreich unterstützen

kann. Seine Bewerbungsschreiben waren bis auf

wenige Formulierungen tadellos, doch fehlte es

ihm bei Vorstellungsgesprächen meist an Mut

und Selbstbewusstsein, sich der Firma überzeu-

gend darzustellen. Das konnten wir zusammen

üben. Außerdem musste er lernen auf Ableh-

nungsbescheide nicht nur mit Frust zu reagieren,

sondern sie nutzen um herauszufinden, warum

es nicht hingehauen hatte.

So war ich hocherfreut, als es dann klappte

und zwar ohne Vitamin B, denn in diesem Punkt

hatte ich nichts zu bieten. Natürlich war auch

eine Portion Glück dabei – das gehört dazu.

Das Ziel werden wir nicht jedes Mal erreichen.

Trotzdem ist es für mich immer wieder eine Be-

reicherung, die Lebenswelt der Jüngeren kennen

und verstehen zu lernen.

Das Bistum Mainz unterhält zur Schaffung neuer Aus-

bildungsplätze ein Sofortprogramm. Aus diesem Pro-

gramm erhalten Betreibe, die einen zusätzlichen Ausbil-

dungsplatz einrichten, einen Zuschuß von 1500.- € pro

Ausbildungsjahr. Nähere Informationen können unter

sofortprogramm@bistum-mainz.de erfragt werden.

Sigrid Blum, Jahrgang 1959, Industriekauffrau

Statement
Wegbegleiter/innen
  für Jugendliche

Die Zukunftschancen

von Jugendlichen und

jungen Erwachsenen

sowie deren Anspruch

auf Arbeit und Aus-

bildung sind uns

ein wichtiges

Anliegen.
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Hoffnungsfunken weitertragen 
– Ausbildungsplätze für Jugendliche 
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